
Baden-Württemberg

Piloten für digitales Grundbuch

[27.01.2009] Baden-Württemberg treibt die Reform seines Grundbuchwesens
voran: In Stuttgart ist jetzt ein Erfassungszentrum zur Digitalisierung von
Grundbüchern in Betrieb gegangen. Die Software zur Führung von
elektronischen Grundbüchern soll demnächst ebenfalls in den Praxistest
starten.

Ein Erfassungszentrum für die Digitalisierung von Grundbüchern ist beim Amtsgericht Stuttgart in Betrieb

genommen worden. Der baden-württembergische Justizminister Ulrich Goll erklärte: „Mit dem

Erfassungszentrum wollen wir im Zuge der Reform der Grundbuchämter eine große Anzahl von

Grundbüchern in kürzerer Zeit als bisher digitalisieren.“ Bis 2018 sollen die derzeit 668 Grundbuchämter

des Landes an elf Standorten zentralisiert werden und dann ausschließlich mit elektronischen

Grundbüchern arbeiten. Wie das Justizministerium Baden-Württemberg mitteilt, soll zudem am

Grundbuchamt Konstanz und dem Notariat Böblingen in Kürze die Pilotphase für die Software zur Führung

der elektronischen Grundbücher starten. Verlaufe diese erfolgreich, könnte die Software von Beginn an im

zentralen Rechenzentrumsbetrieb bereitgestellt werden. Aktualisierungen der Anwendung stünden dann

allen Grundbuchämtern zeitgleich und einheitlich zur Verfügung.
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